
Herumschnüffeln – aufspüren – einfühlen 
Ethnographie als ‘hemdsärmelige’ und reflexive Praxis 
Programm der 6. Fuldaer Feldarbeitstage am 23./24. Juni 2017 an der HS Fulda 
Organisation: 
Ronald Hitzler; Matthias Klemm, Simone Kreher, Angelika Poferl, Norbert Schröer 
 
 

Freitag, 23. Juni 2017 
Zeit HS Fulda, Leipziger Str. 123, 36037 Fulda, Raum N010 (Saal) 
10.45 Come together 
11.30 
 
 
 
 
 

Simone Kreher: Eröffnung/Begrüßung/Moderation  
Norbert Schröer: Organisatorisches 
Grußworte  
Hans-Joachim Reinhard, Dekan des FB Sozial- und Kulturwissenschaften  
Dea Niebuhr, Dekanin des FB Pflege und Gesundheit 
Michaela Pfadenhauer, Vorsitzende der Sektion Wissenssoziologie der DGS 
Angelika Poferl: Einführung in das Tagungsthema 
Ronald Hitzler: Der staunende Schwamm. Bemerkungen zum explorativen Potenzial oppor-
tunistischer Feldarbeit – am Beispiel von Anne Honers Bodybuilder-Studie 

12.00 
12.15 

 
Pause:                                            12.35-13.00 
Zeit Raum N010 Raum N001 Raum N018 Zeit 
13.00 Heinrich Bollinger: Der 

Anatomiekurs – zum 
heimlichen Lehrplan des 
Medizinstudiums 

Richard Bettmann: How 
to enter a Personalabtei-
lung 

Lisanne Riedel: Feldfor-
schung im Ausnahmezu-
stand. Sensibles Herum-
schnüffeln in Krisenstaa-
ten 

13.00 

13.40 Klara Löffler: Wie geht 
das? Überlegungen zu 
einer paradoxen Operati-
on 

Simone Kreher: „Nosing 
around“ im Dunkelfeld 
der nichtanwaltlichen 
sozialrechtlichen Bera-
tung 

Eva Maria Bäcker: Eisber-
ge am Äquator – Aufspü-
ren von kritischen inter-
kulturellen Interaktionssi-
tuationen in Afrika 

13.40 

14.20 Agnieszka Satola/ Volker 
Hinnenkamp: Schnüffeln 
in der sprachlichen Kon-
taktzone: Sprache(n) und 
(Mehr-)Sprachigkeit im 
Kontext des internationa-
lisierten Studienalltags 

Markus Gottwald/Sandra 
Grimminger/Frank Sowa: 
Immersion, Repulsion, 
Supervision: Was, wenn 
dem Feld nicht zu ent-
kommen ist?! 

Susanne Ress: Die sozio-
historische Positioniert-
heit der eigenen Vorstel-
lungskraft 

14.20 

15.00 Renate Elli Horak: 
‚Schlenderforschung‘ zur 
Erkundung kindlicher und 
familialer Lebensräume 

Ronald Staples: Wie sozi-
ologisches nosing around 
zum doing Innovation 
führt und damit das Ver-
hältnis von Organisation 
und Zukunft reflektiert 

Natalia Schulz: Wie die 
Omies zu meinen Homies 
wurden. Zur Erlangung 
des Teilnehmerstatus in 
der untersuchten Gruppe 
älterer Spätaussiedlerin-
nen 

15.00 

 



Pause:                                             15.40-16.05 
16.05 Norbert Schröer: Herum-

schnüffeln will ‚studiert‘ 
sein! Zur Herausbildung 
dialogisch-reflexiver 
Kompetenz im Sozialwis-
senschaftsstudium 

Nicole Burzan: Möglich-
keiten und Grenzen des 
‚Herumschnüffelns‘ in 
einer Organisation mit 
Publikumsverkehr. 
Hemdsärmelige und re-
flexive Praxis einer Unter-
suchung zum Serviceper-
sonal in Museen 

Willy Viehöver: Zwischen 
den Welten, „dort an der 
luftigen Spitz“ (F. Hölder-
lin Andenken). Überle-
gungen zum Feldkonzept 
in Prozessen sozio-
technischer Innovationen 
am Beispiel „emotions-
sensitiver“ und „emoti-
onsexpressiver“ Techno-
logien 

16.05 

16.45 Yaliz Akbaba: Hochschul-
lehre und Differenz. Eth-
nografische Diskursanaly-
se von Bildungsprozessen 
in Pädagogikseminaren 

Josephine Jellen: Auswir-
kungen der Fluchtbewe-
gung auf den Berufsalltag 
von Polizeibeamt*innen – 
Subjektive Belastungen, 
Beanspruchungen und 
ihre Deutungsmuster 

Andreas Henze: Sprechen 
mit Talker. Aspekte der 
ethnographischen For-
schung mit technisch 
generierter Sprache 

16.45 

17.25 Olga Artamonova: Zur 
Rolle ethnographischen 
Wissens für die Deutung 
Schulischer Interaktionen 

Renate Liebold: ‚Andere 
schön machen‘. Arbeit am 
Körper anderer zwischen 
Nähe und Distanz 

Heiko Kirschner: Im Di-
ckicht der Datenbanken: 
Über digitale Methoden 
und mediatisiertes Ethno-
graphieren 

17.25 

 
Pause:                                             18.05 – 18.30 
18.30 Verleihung des 2. Forschungspreises Ethnographie an Thomas S. Eberle (Univ. St. Gallen) 

durch Heinrich Bollinger (Vorsitzender der Preiskommission); Laudatio: Norbert Schröer.  
Im Anschluss: Vortrag von Thomas S. Eberle 

 

Samstag, 24. Juni 2017                                
Zeit Raum N010 Raum N001 Raum N018 Zeit 
09.45 Michael Dellwing: Fla-

neurethnografie: Goff-
maneske Wege zur Be-
fremdung der Realität 

Gregor Betz: Ergriffen 
vom Feld – ausgegrenzt 
vom Feld. Umgang mit 
und Deutung von subjek-
tiven Empfindungen bei 
ethnographischer For-
schung 

Debora Niermann: Etab-
lierte Außenseiter. US-
amerikanische Ethno-
graph_innen zwischen 
Park’schem Entdeckungs-
geist und soziologischem 
Zwang 

09.45 

10.25 Arne Dreßler: Die Perti-
nenz der Schlüsselereig-
nisse. Zur Struktur von 
Entdeckungsmomenten in 
der Feldforschung 

Karina Fernandez: Erfah-
rungen von Nähe und 
Distanz bei der Erfor-
schung jugendlicher Stra-
ßenkarrieren 

Annerose Böhrer/ Larissa 
Pfaller: Entscheiden, An-
kreuzen, Verfügen – Auf 
der Spur des Organspen-
deausweises 

10.25 

11.05 Florian Engel: „Nächstes 
Mal bring mehr Zeit mit“ 
– Die Transformation von 
Feld- und Forschungsbe-
ziehungen im Übergang 
von projektbezogener 
Interview- zu ethnogra-

Natalia Grybos: „Doing 
Karate“ als Empower-
ment-Strategie: eine au-
toethnographische Studie 

Alexander Antony: Trian-
gulation zwischen Män-
gelbehebung und Multi-
perspektivität. Zur Kom-
bination von ‚Binnensicht‘ 
und  ‚Draufsicht‘  in der 
ethnographischen Praxis 

11.05 



phischer Feldforschung 
11.45 Christoph Dukat: ‚Beglei-

ten‘ und ‚Begleitung‘. Ein 
an der lebensweltanalyti-
schen Ethnographie ori-
entierter Annäherungs-
versuch an einen ebenso 
gängigen wie (soziolo-
gisch) unterbelichteten 
‚Handlungstyp‘ 

Babette Kirchner/ Julia 
Wustmann: Nosing 
around: Vor, während 
und nach Gruppendiskus-
sionen 

Clemens Albrecht/ Fabian 
Fries/ Tania Günther: Wie 
gehen wir mit esoteri-
schen Erfahrungen der 
Feldforscher um? Vom 
Herumschnüffeln in den 
Randzonen etablierter 
Wissensfelder am Beispiel 
des „Familienstellens“ 

11.45 

 
Pause:                                         12.25 – 13.00 
13.00 Claudia Peter: Die Ethno-

graphin im Feld als eine 
Zeugin des Feldgesche-
hens, als eine Stellvertre-
terin der Feldakteure? 

Christian Johann Schmid: 
„Die achte biblische Pla-
ge“ – Überlegungen zu 
extra-methodologischen 
Aspekten der Feldarbeit 
im Rockermilieu 

Dominik Feith: Feldfor-
schung in interdisziplinä-
ren Pränatalsprechstun-
den. Zur Relevanz von 
Grenzsituationen für die 
ethnographische Erfah-
rungsbildung 

13.00 

13.40 Lea Rothmann: Mit der 
Nase voran 

Judith von der Heyde: 
Forschungspraktische 
Konsequenzen eines in-
tensiven Feldaufenthaltes 

Carsten Bender/ Marion 
Schnurnberger: Zur Be-
deutung der visuellen 
Wahrnehmung in der 
ethnographischen Feld-
forschung. Eine Team-
Ethnographie zwischen 
Sehen und Nicht-Sehen 

13.40 

14.20 Jo Reichertz: Herum-
schnüffeln oder Mitspiel-
kompetenz erwerben? 

Alice Blum: Was forscht 
da eigentlich mit? Her-
ausforderungen und Co-
pingstrategien in Unter-
suchungen zur extremen 
Rechten. Zur Bedeutung 
der eigenen Involviertheit 
in Forschungsprozessen 

Thorsten Benkel/ 
Matthias Meitzler: Die 
inneren Werte zählen. 
Ethnografische Erkun-
dungen am Seziertisch 

14.20 

 
Pause:                                         15.00 – 15.20 
15.20 Manfred Prisching und Hans-Georg Soeffner: Finalisierungsduett 
 



Herumschnüffeln – aufspüren – einfühlen 
Ethnographie als ‘hemdsärmelige’ und reflexive Praxis 

6. Fuldaer Feldarbeitstage am 23./24. Juni 2017 an der HS Fulda 

 

Themenfelder 
 
Freitag, 23. Juni 2017 
Zeit HS Fulda, Leipziger Str. 123, 36037 Fulda, Raum N010 (Saal) 
10.45 Come together 
11.30 
 
 

Eröffnungsveranstaltung 

Begrüßung / Grußworte / Einführung in das Tagungsthema / Erinnerungsvortrag 

 Pause:                                            12.35-13.00 
Zeit Raum N010 Raum N001 Raum N018 Zeit 
13.00 Lehre und Unterricht Organisation und Personal Interkulturelle Begegnungen 13.00 
13.40 Lehre und Unterricht Organisation und Personal Interkulturelle Begegnungen 13.40 
14.20 Lehre und Unterricht Organisation und Personal Interkulturelle Begegnungen 14.20 
15.00 Lehre und Unterricht Organisation und Personal Interkulturelle Begegnungen 15.00 
 Pause:                                             15.40-16.05 
16.05 Lehre und Unterricht Organisation und Personal Technik und Medien 16.05 
16.45 Lehre und Unterricht Organisation und Personal Technik und Medien 16.45 
17.25 Lehre und Unterricht Organisation und Personal Technik und Medien 17.25 
 Pause:                                             18.05 – 18.30 
18.30 Verleihung des 2. Forschungspreises Ethnographie  

Vortrag des Preisträgers 

 
Samstag, 24. Juni 2017                                
Zeit Raum N010 Raum N001 Raum N018 Zeit 
09.45 Ansätze und Konzepte Milieus und Szenen Orthodoxes und heterodo-

xes Wissen 
09.45 

10.25 Ansätze und Konzepte Milieus und Szenen Orthodoxes und heterodo-
xes Wissen 

10.25 

11.05 Ansätze und Konzepte Milieus und Szenen Orthodoxes und heterodo-
xes Wissen 

11.05 

11.45 Ansätze und Konzepte Milieus und Szenen Orthodoxes und heterodo-
xes Wissen 

11.45 

 Pause:                                         12.25 – 13.00 
13.00 Ansätze und Konzepte Milieus und Szenen Leben und Tod 13.00 
13.40 Ansätze und Konzepte Milieus und Szenen Leben und Tod 13.40 
14.20 Ansätze und Konzepte Milieus und Szenen Leben und Tod 14.20 
 Pause:                                         15.00 – 15.20 
15.20 Finalisierungsduett 
 


